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Tourismusberufe erfreuen sich auch 
wieder zunehmender Beliebtheit.
Am Foto von links: Poppengut-Chef 
Herbert Kniewasser (vom Lehrling 
zum Chef), Alexander Gleich (Restau-
rantfachmann), Michaela Gegenleitner 
(Gastronomie- und Hotelassistentin), 
Sebastian Schwan (Doppellehre: 
Restaurantfachmann und Koch), Julia 
Atzmüller (Restaurantfachfrau) und 
Chefin Andrea Kniewasser Foto: WKO

Egal ob in der Küche, im Ser-
vice oder an der Rezeption – 
Berufe im Tourismus sind für 
den Bezirk Kirchdorf unver-
zichtbar. Diese Berufe gewin-
nen auch immer mehr an Wert. 
„Jugendlichen, die sich für 
eine Ausbildung in diesen Be-
reichen entscheiden, steht im 
wahrsten Sinn die Welt offen“, 
sagt WKO-Obmann Klaus Ait-
zetmüller. 
Die Tourismusberufe setzen 
aber besondere Anforderungen 
an die Lehrlinge. Die Arbeit 
mit den Menschen steht dabei 
im Vordergrund – das heißt, 
man braucht für diese Berufe 

Tourismusberufe für Region unverzichtbar  
ein besonderes Fingerspitzen-
gefühl. Bei einer Kochlehre ist 
vor allem viel Kreativität und 
der Geschmackssinn wichtig. 
„Es macht als Unternehmer 
Freude, den jungen Menschen 
zuzusehen, wie sie sich positiv 
im Beruf entwickeln“, sagen 
Andrea und Herbert Kniewas-
ser, die Eigentümer des Hotel 
Poppengut in Hinterstoder. 
Die Lehrlinge werden im Un-
ternehmen gefordert und ge-
fördert. Die Qualität der Aus-
bildung steht dabei ganz klar 
an erster Stelle. „Berufe in der 
Tourismus-Branche werden 
oftmals unterschätzt. Sie bieten 
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viele Vorteile mit spannenden 
Perspektiven und Entwick-
lungen“, ist Aitzetmüller über-
zeugt. Viele, die in der Gastro-
Branche tätig sind haben ihren 
Entschluss nicht bereut und se-
hen positiv in die Zukunft. „Es 
macht  Freude, mit den Gästen 
zu arbeiten. Der Beruf macht 
Spaß und ist etwas ganz Be-
sonderes“, sind sich die Lehr-
linge einig.

Toller Ausbildungsbetrieb
Das Hotel Poppengut in Hin-
terstoder ist ein beliebter 
Ausbildungsbetrieb. „Es gibt 
immer wieder Anfragen und 

wir werden demnächst auch 
noch zwei weitere Lehrlinge 
in unserem Betrieb aufneh-
men“, zeigt sich die Chefin von 
den Jugendlichen begeistert. 
„Die ausgebildeten Fachkräfte 
bleiben zumeist auch bei uns 
im Unternehmen“, so Andrea 
Kniewasser.
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Die Duale Akademie der Wirt-
schaftskammer soll Maturanten 
in die Lehre bringen. Innerhalb 
von einem bis derzeit zwei-
einhalb Jahren, je nach Beruf, 
durchlaufen die Teilnehmer eine 
maßgeschneiderte Ausbildung. 
„Diese neue Form der Ausbil-
dung ist für unseren Wirtschafts-
standort sehr wichtig. Immerhin 
gibt es in unserem Bezirk drei 
AHS-Standorte“, sagt WKO-
Obmann Klaus Aitzetmüller. 
Gestartet wird mit den Berufen 
Mechatronik und Trade Logi-
stics (Großhandel). Zum Ab-
schluss der Dualen Akademie 
erhalten die Absolventen einen 
vollwertigen Lehrabschluss und 
ein Zertifikat über „Zukunfts-
kompetenzen“ – dafür muss eine 
Diplomarbeit abgeliefert werden. 
Ein neu geschaffener Berufstitel 
„DA Professional“ kann dann 
mit dem Namen geführt werden. 
Infos und Eignungstest unter: 
dualeakademie.at 

WKOÖ-Präsidentin Doris Hummer, Christina Rami-Mark und WKO-Bezirks
obmann Klaus Aitzetmüller (v.li.) diskutierten im Rahmen eines Betriebsbesuches 
auch über das Thema „Duale Akademie“.� Foto: WKO

� Foto: Haidlmair � Foto: Greiner/Haslinger � Foto: Land OÖ/Kauder

Siegfried Pramhas.� Foto: WKO

Neu: Duale Akademie! 
Eine Lehre nach der Matura

Sehr innovativ
„Die Duale Akademie ist eine 
innovative Ausbildungsform mit 
Zukunft. In dem das Programm 
die bisher wenig beachtete 
Gruppe der Maturanten, Studie-
renden, Studienabbrecher und 
Berufsumsteiger für eine Lehre 
begeistert, wird der Fachkräf-
temangel aktiv angesteuert. Die 
neue Ausbildungsform ist beson-
ders auf die Bedürfnisse der Wirt-
schaft ausgerichtet und bereitet 
junge  Menschen  mit  einer   pra-
xisorientierten Ausbildung, Fach-
theorie und einem verpflichten-
den Auslandsaufenthalt ideal auf 
eine Karriere als Fachkraft vor.“

Axel Kühner
Greiner Gruppe, Kremsmünster

Tolle Chance
„Die Duale Akademie ist eine 
tolle Chance für alle AHS-Matu
ranten. Für Unternehmen stellt 
sie eine interessante Möglichkeit 
dar, hochqualifizierte Mitarbei-
ter früher zu rekrutieren und 
vor allem eine neue Zielgruppe 
anzusprechen, die wir vorher nur 
schwer oder gar nicht für die spe-
zifische Ausbildung begeistern 
konnten. Die Duale Akademie 
schließt somit die Lücke zwi-
schen der Lehrlingsausbildung 
und dem Abschluss eines Univer-
sitäts- oder Fachhochschulstudi-
ums.“

Mario Haidlmair
Haidlmair, Nußbach

Stark gefragt
„Die Duale Akademie bietet an, 
eine Lehre in verkürzter Zeit zu 
absolvieren und damit den Ein-
stieg in das Berufsleben zu er-
leichtern. Matura plus Lehre ist 
eine ausgezeichnete Kombinati-
on, die hervorragend qualifizierte 
Fachkräfte hervorbringen wird. 
Diese werden am künftigen Ar-
beitsmarkt stark gefragt sein.“

Rudolf Mark
Mark Metallwarenfabrik, Spital

Top-Zahlen
Trotz guter Entwicklungen 
und absoluter Top-Zahlen, was 
die Lehrlinge betrifft, gibt es 
immer noch einen Wermuts-
tropfen. Im Jahr 2018 zählt 
der Bezirk Kirchdorf etwa 
631 Jugendliche im Alter von 
15 Jahren. In Summe würden 
die etwa 280 Ausbildungsbe-
triebe an die 350 engagierte 
Lehrlinge zum jeweiligen Aus-
bildungsstart benötigen. „Ver-
einfacht umgerechnet bedeutet 
das, dass derzeit etwa noch 
30 engagierte Jugendliche ei-
nen Ausbildungsplatz finden 
könnten“, sagt WKO-Bezirks-
stellenleiter Siegfried Pram-
has. „Daher braucht es weiter-
hin den vollen Einsatz für die 
Lehre. Es muss den gesamten 
Meinungsbildnern der Region 
noch viel bewusster werden, 
dass wir hier gemeinsam an 
einem Strang ziehen müssen. 
Nach wie vor erzeugt das The-
ma viel Zustimmung von allen 
Seiten. Jetzt geht es darum, 
dass es nicht nur bei einem 
Lippenbekenntnis bleibt, son-
dern die Chancen für die jun-
gen Menschen erkannt und 
auch kommuniziert werden“, 
so der WKO-Bezirksstellenlei-
ter. Besonders erfreulich sind 
die Zahlen im September. Bei 
den Zahlen für das erste Lehr-
jahr gab es eine Steigerung 
von 12,3 Prozent. Insgesamt 
befinden sich 323 Jugendliche 
im ersten Lehrjahr einer Aus-
bildung.
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Du bist technisch interessiert und engagiert? 

Du möchtest in einem erfolgreichen und sicheren Unternehmen arbeiten? 

Du willst dich nach deiner Ausbildung weiterentwickeln und langfristige Perspektiven? 

Dann bist du in einem der modernsten Türenwerke Europas genau richtig!

ÖFFNE DIE TÜR ZU DEINER KARRIERE 
UND STARTE EINE LEHRE ALS  
■ Tischlereitechniker/in Schwerpunkt Produktion
■ Tischler/in
■ Elektrotechniker/in – Anlagen-/Betriebstechnik 
■ Metalltechniker/in – Maschinenbautechnik 
■ Informationstechnologe/in – Informatik
■ Industriekaufmann/-frau

JELD-WEN Türen GmbH 
Gleinkerau 70 | 4582 Spital am Pyhrn | Ansprechperson: Herr Georg Mitterschiffthaler | GMitterschiffthaler@jeldwen.com |     
Tel. 07562 5522-182
Mehr Infos zu den Lehrberufen findest du unter www.dana.at/lehre

… ist einer der größten 
Arbeitgeber in der Region.

… gehört zur international 
erfolgreichen JELD-WEN  
Gruppe.

… steht für hochwertige 
Verarbeitung,  anspruchsvolle 
Designs und einzigartige 
Innovationen. 

DANA Türen 
DICH!

WIR SUCHEN

BERUFS-
ERLEBNISTAGE 

„EINI INS LEB´N“

MESSESTANDNR. 107
09. & 10.11.2018

Eine Marke von JELD-WEN

Mehr auf dana.at/lehre



#gtech #gtechlehremithirn 
#togetherwearegtech #joinusatgtech #bepartofgtech 

#deingtechsack #hängauchdumitgtechab 
#gtechfitness #gtechjuniors

GTech Automatisierungstechnik GmbH, Gewerbestraße 6, 4551 Ried im Traunkreis, AUSTRIA 

TEL +43 / 7588 / 61992, FAX +43 / 7588 / 61992 - 104, EMAIL lehre@gtech.at, WEB www.gtech.at 

UNSERE GTECH 
LEHRBERUFE:

•  ELEKTROTECHNIKER/IN 4.0 
    MIT FOKUS „SPS-PROGRAMMIERUNG“ 
•  ELEKTROTECHNIKER/IN
•  MECHATRONIKER/IN
•  METALLTECHNIKER/IN 
•  BÜROKAUFFRAU/-MANN 
•  KONSTRUKTEUR/IN 
•  LEHRE MIT HTL-MATURA (KTLA)

GTECH, 
EIN JUNGES  
DYNAMISCHES 
TEAM BIETET: 

• TOLLE Auslandserfahrungen

• GESUNDES Mittagessen
• GEMEINSAME Freizeitaktivitäten
• TOP AUSGESTATTETES 
   Fitnessstudio
• GTech Ausbildungsakademie 

#GTech
Lehre mit Hirn!

Nimm die Herausforderung an

und zeige uns, dass wir auf Dich 

nicht verzichten können!

FOLLOW

 US ON 

SCHONNEUGIERIG?Besuche uns am 

GTech-Messestand bei den

 Berufserlebnistagen „Eini ins Lebn“ 

in der Stadthalle Kirchdorf am 

9. & 10. November 2018


